
  
 
 
 

In Kooperation mit der 
 

Landesfachstelle für öffentliche Bibliotheken Sachsen-Anhalt 
 

 
 

laden wir zu folgender Fortbildungsveranstaltung ein: 
 

 
 

"Das Salz der (Bibliotheks-)Zukunft" 
Rezepte für Bibliotheksarbeit 

 
 

am 9. Mai 2019 
 

von 10:00 – 16:30 Uhr 
 

 
 

im  
 

LISA Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung 
 

Riebeckplatz 9 
 

06108 Halle (Saale) 
 
 
 

 
  

FACHKONFERENZ DER BIBLIOTHEKS- 
FACHSTELLEN IN DEUTSCHLAND 
 
c/o Hessische Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken, Rheinstraße 55-57, 65185 Wiesbaden 
 



 
 
10:00 Uhr  Begrüßung 
 
10:15 Uhr Vorspeise 
 IT und Rechtsprobleme in Bibliotheken 
 Referent: Dr. Harald Müller 
 Die heutige IT-Welt bringt für Bibliotheken eine Vielzahl von neuen Problemen 

mit sich. Solange es dabei um technische, organisatorische oder inhaltliche 
Fragen geht, sind Bibliotheken meist auf aktuellem Stand, manchmal sogar 
führend. Etwas schwieriger sieht es bei den damit zusammenhängenden 
Rechtsproblemen aus, da der Gesetzgeber oft der Entwicklung hinterherläuft. 
Der Vortrag wird einige dieser Rechtsprobleme vorstellen: WLAN-Störer- 

 haftung, Vorratsdatenspeicherung, Datenschutz, E-Medien, Jugendschutz, 
Social Media, Urheberrecht. 

 
11:15 Uhr Pause 
 
11:30 Uhr 1. Gang  

Modulare TechnoThek - Digitale und technische Kompetenz integrieren 
Referent: Dr. Tilmann Wesolowski; Leiter der Bibliothek Güstrow 

 Den Auftrag der Vermittlung von Digital- und Technikkompetenz wollen viele 
öffentliche Bibliotheken umsetzen. Abseits der großen „Leuchttürme“ sind dem 
Aufbau eines entsprechenden Medienangebots und Einrichtung von 
Makerspaces jedoch oft nicht nur finanzielle, sondern auch räumliche Grenzen 
gesetzt. Unterstützt vom Verein Deutscher Ingenieure ist im Mittelzentrum 
Güstrow (M-V) ein Konzept entwickelt und umgesetzt worden, um die 
Vermittlungsarbeit in den Bibliotheken diesen Grenzen anzupassen. Mit einem 
modularen Ansatz soll es je nach Budget und Platz einpassbar sein. Im 
Bestand wird über „hands on“ eine interaktive Komponente in die Bibliothek 
integriert und einzelne Objekte ausleihbar gemacht, ein Makerspace wird an 
die Räumlichkeiten angepasst und bibliothekspädagogische Angebote zu 
einem einfach zu übernehmenden Gesamtkonzept der Informationskompetenz- 

 vermittlung ausgeweitet. 
 Der VDI und die Uwe Johnson-Bibliothek, unterstützt von der Fachstelle M-V 

und dem dbv Landesverband, wollen damit eine Vermittlungsarbeit digitaler 
und technischer Bildung in der Breite ermöglichen. 

 
 
12:30 Uhr Pause 
  



 
 
14:00 Uhr 2. Gang 

Das Ideenw3rk – Die digital-analoge Kreativwerkstatt der Stadtbibliothek 
Ludwigshafen  
Referentin: Annabell Huwig; Stadtbibliothek Ludwigshafen 
Gaming, Makerspaces und kreative Communitys - Wie lassen sich diese 
Angebote in der alltäglichen Bibliotheksarbeit verankern?"  
Der Begriff "Maker Space" tauchte schon öfter in Verbindung mit Bibliotheken 
auf. Aber wie sehen erfolgreiche Maker Spaces in Bibliotheken genau aus? 
Wie erschaffe ich in meiner Bibliothek auch mit wenig Platz und kleinen Mitteln 
neue Wege, die Nutzer in eine kreative Bibiothekscommunity zu integrieren? 
Sind Maker Spaces nur was für junge Leute? Und wie kann man Gaming in 
Bibliotheken integrieren?  
Viele Tipps und noch mehr Inspiration für die Umsetzung von Maker Space 
Projekten und Gaming in euren Bibliotheken, bekommt ihr hier von Annabell 
Huwig aus dem Ideenw3rk. 
 

15:00 Uhr Pause 
 
15:30 Uhr 3. Gang 
 Kreative Bibliotheksarbeit mit Apps und Tools 
 Referentin: Sabrina Juhst; Büchereizentrale Niedersachsen 
 Mit dem Einsatz von Apps und Tools können bestehende Konzepte der 

bibliothekarischen Veranstaltungsarbeit angepasst und aufgepeppt oder ganz 
grundlegend verändert werden. Inhalte lassen sich mit Hilfe der verschiedenen 
Tools interaktiver oder spielerischer vermitteln, auch eine erhöhte 
Aufmerksamkeit ist zu verzeichnen. Wir möchten Ihnen das Workshop-Angebot 
der Büchereizentrale Niedersachsen vorstellen. Im vergangenen Jahr waren 
wir zu verschiedenen Themen in den niedersächsischen Bibliotheken 
unterwegs: Über die entstandenen Ergebnisse und Ideen wollen wir berichten. 
Sie sind herzlich eingeladen, aktiv an dem Vortrag teilzunehmen und die 
vorgestellten Apps und Tools auszuprobieren. Bringen Sie dafür einfach ein 
Tablet oder Smartphone mit (das Gerät sollte über einen eigenen Zugang zum 
Internet verfügen). 

 
16:45 Uhr  Ende der Veranstaltung 
 
17:30 Uhr  Nachtisch (fakultativ) 
  Führung durch die Stadtbibliothek Halle 
  Salzgrafenstraße 2, 06108 Halle (Saale) 
 
 
 
Tagungsgebühr 25,- Euro inkl. Tagungsgetränken 
 
Rückfragen: Alexander Budjan 0611/9495-1870  



 
 

Anmeldung 
 
Bitte bis spätestens 3. Mai 2019 zurückschicken, faxen oder mailen an: 
 

Hessische Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken  
 
c/o Hochschul- und Landesbibliothek 
Wiesbaden Fax: 0611/9495-1874 
Rheinstraße 55/57 
65185 Wiesbaden E-Mail: fachstelle-hlb@hs-rm.de   

  
 
 

Hiermit melden wir folgende Teilnehmer/innen zum EDV-Seminar am 9. Mai 2019 in  
Halle (Saale) an: 
 
Name(n): Bibliothek (Stempel):  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
E-Mail-Adresse: 
 
An einer Führung durch die Stadtbibliothek Halle (Saale) werde ich / werden wir im 
Anschluss an die Veranstaltung teilnehmen. 
 
Ja  Nein   zutreffendes bitte ankreuzen 
 
 
 
 
 
Datum: 
 
Unterschrift: 
 
 
 
 
Die Teilnahmegebühr sollte bis spätestens 3. Mai 2019 auf das Konto der Büchereizentrale 
Schleswig-Holstein bei der Sparkasse Mittelholstein (IBAN: DE28 2145 0000 0000 0032 47; 
BIC: NOLADE21RDB; Stichwort D 711) eingezahlt werden. 
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